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Liebe Mitglieder der Pfarren  
Altenmarkt, Flachau und Filz-
moos, liebe Leserinnen und Leser 
unseres Pfarrbriefes!

...PILGER DER HOFFNUNG 
so lautet das Motto des 
Jubiläumsjahres 2025.

Wie die meisten von euch wissen, 
feiert die katholische Kirche alle  
25 Jahre ein Jubeljahr. Ein Jubeljahr 
finden wir erstmals im Buch Levi-
tikus, dem 3. Buch in der Bibel. 
Alle 50 Jahre soll besonders darauf 
hingewiesen werden, dass Gott der 
Herr über unseren Besitz ist und 
so wurden damals alle 50 Jahre je-
dem die Schulden erlassen und den 
Sklaven die Freiheit geschenkt. 

Ein Jubeljahr, oder auch Heiliges 
Jahr genannt, ist ein besonderes Ju-
biläumsjahr in der römisch-katholi-
schen Kirche, in dem der Papst den 

Pfarrer Mag. Josef Hirnsperger
vorwort

Gläubigen bei Erfüllung bestimmter 
Bedingungen einen vollkommenen 
Ablass ihrer zeitlichen Sündenstra-
fen gewährt. 

Das erste Jubeljahr wurde im Jahr 
1300 ausgerufen und es findet seit 
1475 alle 25 Jahre statt (nur 1800 
und 1850 entfiel es aufgrund von 
„höherer Gewalt“). 

Voraussetzungen für den Ablass 
sind Beichte, Kommunionempfang, 
Gebet in den Anliegen des Papstes, 
Vater Unser und Glaubensbekennt-
nis. Zu Allerheiligen kann ebenfalls 
der vollkommene Ablass gewon-
nen werden, allerdings kommt der 
Friedhofsbesuch und das Gebet für 
die Verstorbenen hinzu.

Im Jubeljahr kann jeden Tag der 
vollkommene Ablass gewonnen 
werden. Vor allem pilgern viele 
Menschen dafür nach Rom, um dort 
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durch eine der 4 heiligen Pforten 
zu gehen und den Ablass zu gewin-
nen. Der Papst hat die Bischöfe be-
auftragt, in ihren Diözesen wichtige 
Kirchen zu benennen, in denen der 
Ablass ebenfalls gewonnen werden 
kann. Im Pongau wurden dafür un-
sere Altenmarkter Pfarrkirche und 
jene von Böckstein ausgewählt.

Aber was bedeutet eigentlich das 
Motto: „Pilger der Hoffnung?“

Landläufig verstehen wir unter hof-
fen, dass wir uns über eine gewisse 
Situation freuen würden, wenn sie 
eintritt. So kann ich hoffen, dass das 
Wetter in zwei Wochen schön ist 
oder jener Sportler oder Verein bei 
einem Wettkampf gewinnt.

Hoffnung hat bei uns aber jene Be-
deutung, dass wir auf etwas bzw. 
jemanden, nämlich auf Gott, unser 
ganzes Vertrauen, unsere ganze 
„Hoffnung“ setzen. Wir wissen, dass 
Gott alles in SEINEN Händen hat 
und auch alles zum Guten führen 
möchte und kann. Lediglich unser 
freier Wille, unsere Sünden, stehen 
dem Guten Gott im Wege. Gott aber 
vergibt uns bei der Beichte die Sün-
den und schenkt dadurch eine neue 
Hoffnung – einen neuen Weg zu 

einem erfüllten Leben hier auf der 
Erde und einen Weg, dessen endgül-
tiges Ziel Gott ist.

Wir sind Pilger der Hoffnung, Pil-
ger, geprägt von der Hoffnung auf 
Gott und schließlich auf das ewige 
Leben. 

Pilgern, gehen wir gemeinsam durch 
dieses Leben, und achten wir dar-
auf, dass wir vom rechten Weg nicht 
abkommen bzw. immer wieder auf 
diesen Weg zurückfinden.

So wünsche ich uns allen, dass wir 
als Pilger der Hoffnung durch dieses 
Leben gehen und dabei nie verges-
sen, dass der Himmel unser Ziel ist. 
Amen.

Pfarrer Josef Hirnsperger
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Ministranten-Nikolausfeier

Es ist schon eine lustige Tradition: 
Unsere alljährliche Nikolausfeier, 
die wir immer rund um den Niko-
laustag als Dankeschön für unsere 
Ministranten des Pfarrverbandes 
veranstalten. 

Aufgrund des Pfarrhofumbaues 
haben wir die Nikolausfeier 2023 
im Pfarrhof Flachau durchgeführt.
Am Samstag, 7. Dezember 2024 
schließlich konnten wir den Niko-
laus im neu renovierten Pfarrsaal 
in Altenmarkt begrüßen.

Den Nikolaus persönlich begrüßen

Die Ministranten kommen gerne, 
um den Nikolaus persönlich be-
grüßen und von ihm ein gut gefüll-
tes Nikolaussackerl entgegen neh-
men zu dürfen. Bei der Feier kam 
der Nikolaus nicht nur in Beglei-
tung eines Engels, sogar zwei recht 
wilde Krampusse kamen diesmal 
mit.
Zum Abschluss bekamen die Mi-
nistranten und ihre Helfer eine 
Würsteljause.

PA Christiane Bogensberger

50er von pfarrer Josef hirnsperger
Wir gratulieren herzlich
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Ministranten-Nikolausfeier
Den Nikolaus persönlich begrüßen

50er von pfarrer Josef hirnsperger
Wir gratulieren herzlich

Am Dienstag, 17. Dezember 2024 
feierte unser Pfarrer Josef Hirnsper-
ger seinen runden Geburtstag. Um 
9.00 Uhr zelebrierte Pfarrer Josef 
die Heilige Messe mit 8 Mitbrüdern 
und zahlreichen Kirchenbesuchern 
in Filzmoos. Der Filzmooser Saiten-
kreis verschönerte den Gottesdienst 
mit seiner Musik. Im Anschluss an 
die Heilige Messe segnete Pfarrer Jo-
sef noch die Altenmarkter Madonna, 
welche er als Geschenk vom Pfarr-
verband in Empfang nehmen durfte. 
Danach lud er in den Pfarrhof nach 
Altenmarkt ein, wo wir hervorra-
gend verköstigt wurden. Viele Pfarr-
mitglieder aus Altenmarkt, Flachau 

und Filzmoos kamen den ganzen 
Tag über vorbei, um unserem Herrn 
Pfarrer zu gratulieren. 
So ein Anlass ist allerdings nicht 
nur Grund um Glückwünsche aus-
zusprechen, sondern auch um Dan-
ke zu sagen:
Danke für die Art, mit der du uns 
begleitest. Danke für die inspirie-
renden Predigten, die Trost und 
Hoffnung schenken. Danke für dei-
ne offenen Ohren, die Raum für alle 
finden. Danke für deine Hingabe 
und den unermüdlichen Einsatz für 
unsere Pfarren. 

Sylvia Rettenwender
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Ministranten-Schirennen 2025
der Ministranten aus dem Pfarrverband

Auch heuer konnten wir unser 
schon traditionelles Ministranten-
Schirennen bei wunderschönem 
Wetter am Samstag, 22. Februar bei 
der WISBI-Strecke in Zauchensee 
durchführen. Es gingen neben dem 
Pfarrer und Peter Mooslechner jun. 
als Vorläufer 29 Ministranten von 
Altenmarkt, Flachau und Filzmoos 
an den Start. Nach dem Rennen fand 
ein gemütliches Beisammensein in 
der Weltcuparena Zauchensee statt. 
Dort wurden die Ergebnisse des 
Rennens durch unseren Pfarrer be-
kannt gegeben. Bei den Mädchen 
gewann Laura Pirnbacher vor Elisa 
Fink und Dritte wurde Katharina 

Huber. Bei den Buben gewann Phi-
lipp Pirnbacher vor Peter Ganitzer. 
Die Bronzemedaille ging an Marcel 
Ganitzer. Bei der Siegerehrung wur-
den viele tolle Preise verlost. Unser 
Dank gilt dem Organisator Peter 
Mooslechner. Bedanken möchten 
wir uns auch herzlich bei Emme-
rich Berger für seinen Einsatz jedes 
Jahr, weiters bei Veronika Scheffer, 
allen Helfern sowie den Spendern 
der vielen schönen Preise. Diese 
Veranstaltung ist ein Dankeschön an 
unsere Ministranten für ihren wert-
vollen Dienst. 

PA Christiane Bogensberger

Firmungvorbereitung
aus dem Pfarrverband
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Firmungvorbereitung

Nach dem Firmstart am Beginn des 
Jahres ist nun die Vorbereitung zur 
Firmung 2025 schon in vollem Gan-
ge. 
Heuer haben sich in Altenmarkt 43, 
in Flachau 12 und in Filzmoos 22 
Firmlinge angemeldet, die in ins-
gesamt 12 Gruppen von sehr enga-
gierten Firmgruppenleitern vorbe-
reitet werden. Ein großes herzliches 
Dankeschön an all jene, die eine 
Firmgruppe leiten und die Firmlin-
ge auf ihrem Weg bis zum Empfang 
des Sakramentes der Firmung be-
gleiten.
Am Sonntag, 23. Februar wurden 
alle Firmlinge feierlich den Gottes-
dienstbesuchern in Filzmoos und 
in Altenmarkt vorgestellt.

aus dem Pfarrverband

Der Firmungs-Festgottesdienst fin-
det am Samstag, 31. Mai, um 9.00 
Uhr in der Pfarrkirche Filzmoos 
und ebenfalls am Samstag, 31. Mai, 
um 15.00 Uhr, in der Pfarrkirche 
Altenmarkt statt. Der Firmspender 
ist Domkap. Regens Tobias Gigl-
mayr.
Das Thema für die diesjährige Firm-
vorbereitung lautet: „Daraufhin zo-
gen sich viele Jünger zurück und 
wanderten nicht mehr mit ihm um-
her. Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt 
auch ihr weggehen? Simon Petrus 
antwortete ihm: Herr, zu wem sol-
len wir gehen? Du hast Worte des 
ewigen Lebens“ (Joh 6,66-68).

PA Christiane Bogensberger
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Die Antwort des Menschen an Gott
Folgende Fragen sind dem Katechismus der Katholischen 

Kirche entnommen (142-175)

25. Wie antwortet der Mensch auf 
den sich offenbarenden Gott?
142-143
Der Mensch antwortet, unterstützt 
durch die göttliche Gnade, mit dem 
Glaubensgehorsam. Dieser besteht 
darin, sich Gott völlig anzuvertrau-
en und seine Wahrheit anzuneh-
men, weil sie von ihm, der Wahr-
heit selbst, verbürgt ist.
 
26. Welches sind die Hauptzeu-
gen des Glaubensgehorsams in der 
Heiligen Schrift?
144-149
Es gibt viele Zeugen, besonders 
aber zwei:  Abraham, der „Gott 
glaubte“ (Röm 4, 3), als er auf die 
Probe gestellt wurde, und immer 
seinem Ruf gehorchte, und deshalb 
zum „Vater aller, die ... glauben“, 
geworden ist (Röm  4, 11.18); und 
die  Jungfrau Maria, die während 
ihres ganzen Lebens den Glaubens-
gehorsam in vollkommenster Wei-
se verwirklichte: „Fiat mihi secun-
dum Verbum tuum – Mir geschehe, 
wie du es gesagt hast“ (Lk 1, 38).
 

27. Was bedeutet es für den Men-
schen, an Gott zu glauben?
150-152
Es bedeutet, sich an Gott selbst zu 
binden, sich ihm anzuvertrauen 
und allen von ihm geoffenbarten 
Wahrheiten zuzustimmen, denn 
Gott ist die Wahrheit. Es bedeutet, 
an einen einzigen Gott in drei Per-
sonen zu glauben: den Vater, den 
Sohn und den Heiligen Geist.
 
28. Welche Merkmale hat der 
Glaube? 153-165 / 179-180
Der Glaube, ein  ungeschuldetes 
Geschenk Gottes, ist allen zugäng-
lich, die demütig darum bitten. 
Er ist die übernatürliche Tugend, 
die  notwendig  ist, um zum Heil 
zu gelangen. Der Glaubensakt ist 
ein menschlicher Akt, das heißt ein 
Akt des menschlichen Verstandes, 
der auf Geheiß des von Gott beweg-
ten Willens der göttlichen Wahr-
heit freiwillig beistimmt. Außer-
dem ist der Glaube  gewiss, denn 
er gründet auf dem Wort Gottes; er 
ist wirksam „in der Liebe“ (Gal 5, 
6); er  wächst unaufhörlich  durch 
das Hören des Wortes Gottes und 
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Die Antwort des Menschen an Gott
Folgende Fragen sind dem Katechismus der Katholischen 

Kirche entnommen (142-175)

durch das Gebet. Er ist schon jetzt 
ein Vorgeschmack der himmlischen 
Freude.
 
29. Warum gibt es zwischen Glau-
be und Wissenschaft keine Wider-
sprüche? 159
Auch wenn der Glaube über der 
Vernunft steht, so kann es doch nie-
mals einen Widerspruch zwischen 
Glaube und Wissenschaft geben, 
denn beide haben ihren Ursprung 
in Gott. Es ist derselbe Gott, der 
dem Menschen sowohl das Licht 
der Vernunft als auch den Glauben 
schenkt.
„Ich glaube, um zu verstehen, und 
ich verstehe, um zu glauben“ (hl. 
Augustinus).
Wir glauben
 
30. Warum ist der Glaube ein per-
sönlicher und zugleich ein kirchli-
cher Akt? 166-169
Der Glaube ist ein persönlicher 
Akt, weil er die freie Antwort des 
Menschen auf den sich offenba-
renden Gott ist. Aber zugleich ist 
er ein kirchlicher Akt, der sich im 
Bekenntnis ausdrückt: „Wir glau-
ben“. Es ist nämlich die Kirche, die 
glaubt: Sie geht so durch die Gna-
de des Heiligen Geistes dem Glau-
ben des einzelnen Christen voraus, 

zeugt und nährt ihn. Darum ist die 
Kirche Mutter und Lehrmeisterin.
„Niemand kann Gott zum Vater ha-
ben, der die Kirche nicht zur Mutter 
hat“ (hl. Cyprian).
31. Warum sind die Glaubensfor-
meln wichtig? 170-171
Die Glaubensformeln sind wichtig, 
weil sie durch die Verwendung ei-
ner gemeinsamen Sprache möglich 
machen, die Wahrheiten des Glau-
bens zusammen mit anderen auszu-
drücken, sich anzueignen, zu feiern 
und zu teilen.
 
32. Inwiefern gibt es nur einen 
Glauben der Kirche? 172-175
Obwohl die Kirche aus Menschen 
besteht, die sich in Sprache, Kultur 
und Riten voneinander unterschei-
den, bekennt sie mit einmütiger 
Stimme den einzigen Glauben, den 
sie vom einen Herrn empfangen hat 
und der durch die eine apostolische 
Überlieferung weitergegeben wird. 
Sie bekennt einen einzigen Gott – 
den Vater, den Sohn und den Heili-
gen Geist – und verweist auf einen 
einzigen Weg zum Heil. Darum glau-
ben wir mit einem Herzen und einer 
Seele, was im überlieferten oder ge-
schriebenen Wort Gottes enthalten 
ist und von der Kirche als von Gott 
geoffenbart vorgelegt wird.
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Pfarrleben

Erstkommunion aus dem pfarrverband

In Altenmarkt bereiten sich insge-
samt 41 Kinder heuer auf den Emp-
fang der ersten heiligen Kommuni-
on vor. Das Fest der Tauferneuerung 
und die Vorstellung der Kinder der  
Pfarre feiern wir am Weißen Sonn-
tag, 27. April, um 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. Das Fest der Hl. Erst-
kommunion feiern wir am Donners-
tag, Christi Himmelfahrt, 29. Mai, 
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche. 

In Flachau bereiten sich 21 Kinder 
heuer auf den Empfang der ersten 
heiligen Kommunion vor. 
Das Fest der Tauferneuerung und 
die Vorstellung der Kinder der Pfar-
re feierten wir am Sonntag, 6. April, 
um 8.15 Uhr in der Pfarrkirche. Das 
Fest der Hl. Erstkommunion feiern 
wir dann am Sonntag, 18. Mai, um 
8.15 Uhr in der Pfarrkirche!

In Filzmoos bereiten sich 8 Kinder 
heuer auf den Empfang der ersten 
heiligen Kommunion vor. Das Fest 
der Tauferneuerung und die Vorstel-
lung der Kinder der Pfarre feierten 
wir am Sonntag, 6. April, um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche. Das Fest der 

Thema: Jesus, unser Brot des Lebens

Hl. Erstkommunion feiern wir dann 
am Sonntag, 22. Juni, um 8.15 Uhr 
in der Pfarrkirche.

Liebe Erstkommunion-Kinder
Das große Fest eurer Erstkommu-
nion ist der Abschluss einer lan-
gen Vorbereitungszeit. Und doch 
ein Anfang. Der Anfang eurer neu-
en Freundschaft zu Jesus. Diese 
Freundschaft kann einschlafen, 
wenn ihr euch für Jesus keine Zeit 
nehmt. Er lädt euch jede Woche ein 
und freut sich auf euch.
Besonders freuen wir uns über je-
den von euch, welcher als Minist-
rant die Nähe zu Jesus sucht.

Ein herzliches Dankeschön
Wir bedanken uns herzlich bei al-
len „Tischmüttern“, den Religions-
lehrern und den Volksschulen im 
Pfarrverband!

PA Christiane Bogensberger 
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Pfarrleben
A l t e n m a r k t

Erstkommunion aus dem pfarrverband
Thema: Jesus, unser Brot des Lebens
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Am Christkönigsonntag, 24. No-
vember 2024, wurden traditionell 
die neuen Ministranten feierlich 
aufgenommen bzw. altgediente ver-
abschiedet bzw. geehrt.
Diesmal haben offiziell Paul Ber-
ger, Jakob Reiter, Joachim Seiwald, 
Matteo Unteregger und Anna-So-
phie Weinberger mit dem Minist-
rantendienst begonnen. 
Bei dieser Feier wurden auch Eh-
rungen für langjährige Ministran-
tendienste vorgenommen. Von Sei-
ten der Pfarre gratulieren wir allen 
Ausgezeichneten. 
Von Stefan Rettenwender, Susanne 
Huber, Thomas Hallinger und Mi-
chael Huber mussten wir uns leider 
verabschieden. Wir bedanken uns 

herzlich für ihren jahrelangen ver-
lässlichen Einsatz. 
Wir bedanken uns bei allen Minist-
ranten für ihren wertvollen segens-
reichen Dienst am Altar und wir 
wünschen allen viel Freude bei 
ihrer wichtigen Aufgabe.

PA Christiane Bogensberger

Ministrantennews
aus Altenmarkt

A
ltenm
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Sternsinger aktion

Youthtime

Kinder & Jugend
Königliche Hilfe

komm und sei dabei!

Osterfest feiern

Dank vieler fröhlicher Könige, Hel-
fer, offener Türen und Herzen konn-
te unsere Pfarre für die Sternsinger-
aktion € 36.008,52 an die Mission 
weitergeben!

Für Jugendliche ab 12 Jahre:
Youthtime: gemeinsame Zeit mit 
Jugendlichen und mit Gott erleben 
(ohne Anmeldung)
28. Juni 2025 mit Holy-Spirit-Party 
ab 17.00 Uhr
20. September 2025 ab 17.00 Uhr

Sommeraktivitäten 
für Jugendliche: 
ein Flyer mit vielen Angeboten liegt 
für dich und deine Freunde am 
Schriftenstand auf. Alle Infos fin-
det ihr auch auf der Homepage, der 
Gottesdienstordnung oder bei den 
Aushängen der Kirche.

Wir feiern am Gründonnerstag, 
Karfreitag und Karsamstag 
jeweils um 15.00 Uhr eine 
Kinderandacht mit euch!

Für Kids: 

KinderKirche 
jeden letzten Sonntag im Monat - 
Treffpunkt um 9.45 Uhr im Pfarrhof 
ab 3 Jahre - keine Anmeldung erfor-
derlich

Kidstime 
mit Alexandra und ihrem Team – 
miteinander spielen, singen, bas-
teln… Gemeinschaft und Glauben 
leben von 6 – 12 Jahre 
Anmeldung erbeten unter 
0664/5037989!

28. Juni von 17 – 18.45 Uhr 
im Kulturhaus

20. September von 17 – 18.45 Uhr 
im Kulturhaus

Ministrantennews
aus Altenmarkt
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Eine Teilnahme ist 
für Kinder im ganzen

Pfarrverband möglich!

das Segenswerk 
Christen in Einheit vor Gottes Thron
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Wir sind Personen aus dem Enns- 
pongau, die sich inspiriert durch eine 
Vision, in den Dienst Gottes stellen. 
Jeder von uns ist in einer christlichen 
Pfarre beheimatet und bringt dort sei-
ne Talente und Begabungen ein. Eines 
unserer großen Anliegen ist Gebet! 
In Fürbitte und Lobpreis wollen wir 
gemeinsam Christen aller Konfessio-
nen versammeln, um Gott zu danken, 
zu ehren und zu loben. Gemeinsam 
wollen wir am Reich Gottes mitbau-
en, seine Kinder sammeln, um eine 
große und starke Einheit zu schaffen 
und die Liebe Gottes für jeden erfahr-
bar zu machen. Seit Juni 2022 wird 
durchgehend bis zum heutigen Tag 
jede Woche für die Einheit der Chris-
ten gebetet! In Demut und Erwartung 
bringen wir auch eure Gebetsanlie-
gen vor Gottes Thron. (Anliegen kön-
nen unter gebet@segenswerk.at oder 
in der Gebetsbox im Wohnzimmer+ 
abgegeben werden). Darüber hin-
aus werden Gebetsstunden für z.B.  
Österreich – die Politik – die Jugend 
– die Pfarrgemeinde – Kranke – Be-
einträchtigte – persönliche Anliegen 
… gestaltet. Kein Gebet ist umsonst!

Fürbitte, Lobpreis & Dank
Jeden Mittwoch 10:00-12:00 Uhr
Jeden Donerstag 19:00-21:00 Uhr
im Loretto Wohnzimmer+
Unsere Gebetszeiten sind öffentlich! 
Jeder ist dazu herzlich willkommen! 
Schau vorbei und verbringe mit uns 
Zeit, um unserem Herrn zu danken 
und ihn zu loben! Danach gibt es 
Zeit für gute Gespräche.

Der Mittagstisch
im Loretto Wohnzimmer+
	 16. 4.
	 21. 5.
	 18. 6.
	 16. 7.
	 20. 8.
jeweils 12:15 - 13:15 Uhr

Unser Mittagstisch findet einmal 
im Monat statt, und richtet sich an 
Personen die durch verschiedenste 
Gegebenheiten keine Gemeinschaft 
erleben oder alleine sind. Wenn du 
dafür jemanden am Herzen hast, 
gib uns gerne Bescheid.
Kontakt Segenswerk: 			 
	 0677/61662905 
	 Elisabeth Grünwald

das Segenswerk 
Christen in Einheit vor Gottes Thron

	 17. 9.
	 15. 10.
	 19. 11.
	 17. 12.



1918

Die Elternreihe „Let’s talk about…“ 
dient als Orientierung, Austausch 
und vor allen auch Stärkung im El-
ternsein. In unserer schnelllebigen 
Zeit gilt es viele Herausforderungen 
zu stemmen. Unserer Referentin 
Sabine Schäffer gelingt es aktuel-
les Wissen mit anschaulichen Bei-
spielen zu verbinden. Kurzweilig 
durch ihren humorvollen Vortrag 
gelingt es ihr Eltern mit wichtigen 
Infos und hilfreiche Tipps für das 
Familienleben zu versorgen.
 
Weiteres Programm 
aus der Elternreihe
	 25.04.2025 
„Damit der Geduldsfaden nicht 
reißt“, VS-Altenmarkt (Anmeldung 
erforderlich)
	 23.05.2025 
„Richtig schimpfen“, 
VS-Altenmarkt
	 13.06.2025 
Kinderwagen und Laufrad Wall-
fahrt

Zudem ist es uns wichtig, auch um 
wertvollen Input für unser Glau-
bensleben zu sorgen:
	 16.04.2025, 9:00 - 11:30 Uhr: 
„Wie kommt das Korn ins Brot, wie 
kommt Jesus in die Hostie?“ - Wir 
backen und besprechen die Bedeu-
tung des letzten Abendmahls und 
die Verbindung zur Eucharistie“ 
für KidsTime-Kids, ANMELDUNG 
über die WhatsApp-Gruppe
	 23.04.2025, 19:30 Uhr 
„Konflikte ohne Verlierer“ Versöh-
nung als Heilung verstehen lernen, 
mit Christoph Alton im Pfarrsaal 
Altenmarkt
Christoph Alton ist seit Jahrzehn-
ten als passionierter Lehrer, Fami-
lien- und Paartrainer tätig. Er will 
Menschen Mut machen, eine Ge-
sprächskultur zu kultivieren, die 
Konflikte lösen lässt und zu einer 
win-win-Situation führt. Anhand 
vieler Beispiele wird das erprob-
te und erfolgreiche Gesprächsmo-
dell Neustart vorgestellt. Neustart 
ermöglicht konfliktbeladene Be-
ziehungen zu erleichtern und see-
lische Verwundungen heilen zu 
lassen.

A
ltenm

arkt

Katholisches Bildungswerk
Altenmarkt
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Katholisches Bildungswerk Dankeschön
Altenmarkt Messgewand & Kerzenständer

	 15.5. 2025, 18:00 Uhr: 
„Kleine Kräuterroas - Heilmittel 
der Natur“ mit Karoline Postlmayr; 
Vortrag und Beratung im Pfarrsaal 
Altenmarkt.
Viel zu oft vergessen wir auf die 
Heilkraft der Schöpfung Gottes. Ka-
roline Postlmayr hat es sich zur Le-
bensaufgabe gemacht, diesen wert-
vollen Schatz seit über 40 Jahren an 
Interessierte weiterzugeben. „Gott 
hat für jede Krankheit ein Kraut ge-
schaffen“. Interessant ist auch, wie 
sie die Verbindung ihres Wissens 
mit Bibelstellen belegt.

Anmeldung unter: 
kbw@pfarre-altenmarkt.at 
oder 0664/503 79 89

Auf euer Interesse und euer zahlrei-
ches Kommen freut sich das KBW-
Team!

Heute gilt es Vergelt`s Gott zu sagen.
Großzügige Spender haben den 
Kauf eines rosa Messgewandes um 
950,- Euro für den 4. Fastensonntag 
und den 3. Adventsonntag sowie 
die notwendige Restaurierung von 
14 Kerzenständern zu je 250,- Euro 
ermöglicht.
Je vier Kerzenständer stehen an den 
Seitenaltären und ab Ostern wer-
den sechs Kerzenständer am Hoch-
altar zu sehen sein.
Ich bedanke mich persönlich und 
im Namen der Pfarre bei den groß-
zügigen Spendern.

Pfarrer Josef Hirnsperger
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Mit großer Freude haben wir die 
Einweihung unseres Loretto Wohn-
zimmer+ gefeiert. 
Der gemeinsame Lobpreis, der 
dankbare Rückblick auf unseren 
Werdegang in den vergangenen 25 
Jahren und die Sendung durch den 
Regionalrat der Loretto Gemein-
schaft sowie durch Generalvikar 
Harald Mattel waren für uns eine 
besondere Ehre. In einer herzlichen 
und zugleich tiefgehenden Atmo-
sphäre durften wir einen Abend 

voller guter Gespräche, wertvoller 
Begegnungen, ehrlicher Ermuti-
gung und viel Lachen erleben.

Unser Wohnzimmer+ ist ein Ort 
der Begegnung und die Türen sind 
weit offen, für jeden, der uns ken-
nen lernen möchte. 

Alle Infos zu Loretto Innergebirg 
gibt es auf unserer Webseite 
www.loretto-innergebirg.at

Einweihung des Loretto Wohnzimmer+
herzliche und tiefgehende Atmosphäre
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Einweihung des Loretto Wohnzimmer+
herzliche und tiefgehende Atmosphäre



2322

Besondere Gottesdienste
bis Fronleichnam

5. Fastensonntag, 	 06.04.2025
Großer Beichttag
von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Palmsonntag, 			  13.04.2025
10.00 Uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof und Palmprozession, anschlie-
ßend Feier der Palmsonntagsliturgie

TRIDUUM SACRUM – DIE HEILIGEN TAGE:

GRÜNDONNERSTAG,	 17.04.2025
Gedächtnis des Letzten Abendmahles 
15.00 Uhr	 Kinderandacht
20.00 Uhr 	 Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde
		  anschl. Ölbergandacht und Beichtgelegenheit

NACHTANBETUNG von 22.00 bis 07.00 Uhr 
Alle sind herzlich eingeladen Zeit mit dem Herrn zu verbringen, anzubeten 
und aufzutanken. Wir bitten um das Eintragen in die Anbetungsliste am 
Schriftenstand.

KARFREITAG, 	18.04.2025
Tag des Leidens und Sterbens Christi - Strenger Fasttag
15.00 Uhr	 Kreuzwegandacht mit Beichtgelegenheit
20.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung anschl. Anbetung 		
		  am Hl. Grab bis 22.00 Uhr und Beichtgelegenheit

A
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KARSAMSTAG, 19.04.2025
Tag der Grabesruhe unseres Herrn
7.00 -19.00 Uhr Anbetung am Heiligen Grab
15.00 Uhr	 Kinderandacht beim Heiligen Grab
20.00 Uhr	 Feier der heiligen Osternacht, anschl. Speisensegnung

OSTERSONNTAG, 20.04.2025
09.30 Uhr	 Rosenkranz in der Lourdeskapelle
10.00 Uhr 	 Osterhochamt anschl. Speisensegnung

OSTERMONTAG, 21.04.2025 
10.00 Uhr	 Hl. Amt

In der Osternacht und am Ostersonntag 
ist die Sammlung für die Kirchenheizung!
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Donnerstag, 		  01.05.2025
10.00 Uhr 	 Floriani-Gottesdienst mit der Feuerwehr
  			   anschließend Gebet um den Frieden

Dienstag, 		  27.05.2025 – Dekanatsbittgang nach Radstadt
18.00 Uhr	 Treffpunkt Marktplatz Altenmarkt
19.30 Uhr	 Bittgottesdienst in der Pfarrkirche Radstadt

Donnerstag,		  29.05.2025 – Christi Himmelfahrt
Feier der Erstkommunion 
10.00 Uhr	 Einzug mit anschließendem Festgottesdienst

Samstag,		  31.05.2025 
Heilige Firmung
15.00 Uhr	 Firmungsgottesdienst 
			   mit Domkap. Regens Tobias Giglmayr

PFINGSTSONNTAG, 	 08.06.2025
Hochfest des Heiligen Geistes 
10.00 Uhr 	 Festgottesdienst

PFINGSTMONTAG, 	 09.06.2025 
10.00 Uhr 	 Hl. Amt

Sonntag,		  15.06.2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst für das Leben

Donnerstag,		  19.06.2025 - Fronleichnam
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
08.30 Uhr 	 Festgottesdienst mit anschließender Prozession
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Termine & Seminare
Sommer 2025

Eheseminar in Altenmarkt: 
Samstag, 10.05.2025
08.30 bis 16.30 Uhr im Pfarrhof
Anmeldung für das Eheseminar bitte online bei der Erzdiözese Salzburg - 
Referat für Ehe und Familie.

Youth Time in der Pfarrkirche
Samstag,	 05.04.2025 –17.00 Uhr
Samstag, 	 28.06.2025 –17.00 Uhr mit Holy.spirit.party
Samstag		 20.09.2025 – 17:00 Uhr	

Maiandachten
Jeden Samstag vor dem Vorabendgottesdienst um 18.25 Uhr in der Kirche 
sowie 

Dienstags- und Donnerstags Maiandacht jeweils um 19.30 Uhr
Do, 08.05. 	 Seidl Bildstock
Do, 08.05. 	 Prechtl Kapelle
Di, 13.05. 	 Unterbichl Kapelle
Do, 15.05. 	 Pailn Kreuz

Bibelrunde - 90 Minuten mit der Bibel
jeweils Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrsaal Altenmarkt

Di, 22.04. 	 Niemand kommt zum Vater außer durch mich!
Di, 20.05. 	 Beziehungskrise - Gottesdienst ohne Gott?
Di, 17.06. 	 Sorgt euch nicht!

Do, 15.05	 Reitdorfer Kreuz
Do, 22.05. 	 Scharfett Kapelle
Do, 22.05  	 Jugendhotel Ennshof
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Pfarrleben

statistik & bürozeiten
Altenmarkt

Öffnungszeiten Büro Altenmarkt

Dienstag bis Freitag 
9.00-  11.30 Uhr

zusätzlich Dienstag 
16:00 – 19:00 Uhr

06452/7117
pfarre.altenmarkt@eds.at

Pfarrstatistik 2024:
	 4155  Katholiken 
	 (Stand 31.12.2024)

     41	 Taufen
       9	 Trauungen
     28	 Beerdigungen
     36	 Erstkommunionkinder
     61	 Firmungen

Taufen & Todesfälle
Altenmarkt

Taufen
November:  
	 Leopold Robert Hutegger
	 Rosa Maria Rettenwender
	 Josef Steger
	 Emanuel Christian Herzog
Januar:	 Frieda Mairhofer
Februar: 
	 Nora Christina Schartner
März: 	 Lea Sophie Angermann

Verstorben aus der Gemeinschaft
November: 
	 Alois Scheffauer
Dezember:
	 Evelyne Mooslechner
	 Margret Gruber-Hofer
Januar:	
	 Barbara Maria Kirchgasser
	 Ernst Gampmayer
	 Anna Winter
	 Peter Maritschnegg
	 Manfred Ebster
	 Brigitta Juliane Hessenberger
	 Hildegard Heid
Februar: 
	 Elisabeth Maritschnegg
	 Stefan Reiter
März: 
	 Johann Trojer
	 Harald Steiner
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Pfarrleben
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Gottesdienst gestaltung
Das gehört einmal gesagt ...

In einer Wallfahrtskirche wie der 
Unseren ist ein Sonntagsgottes-
dienst immer wieder etwas Beson-
deres. Und wenn dann musikalisch 
auch noch dem Gottesdienst eine 
persönliche Note gegeben wird, 
dann geht das unter die Haut!
Ein großes DANKESCHÖN geht da 
an die Trachtenmusikkapelle sowie 
dem Filzmooser Saitenkreis, die 
sich die Mühe machen, mit ihren 
Instrumenten die Kirchenbänke der 
Empore zu füllen. Mit ihren Klän-
gen wird der Gottesdienst erst rich-
tig feierlich.
Die Klänge der Orgel dürfen wir ge-
nießen, wenn unsere Claudia Bitter-
sam sich an der Orgel betätigt. Der 
Organist, Paulus Waldmann aus Els-
bethen, kommt ebenfalls sehr gerne, 
um auf unserer Orgel zu spielen.
Gottesdienste an Weihnachten, Os-
tern und Pfingsten übernimmt der 
Frauenchor Chorissima. Unter der 
Leitung von Maria Kirchgasser und 
Carina Gappmaier wird der Kir-
chenraum mit wunderschönen Lie-
dern aus der oberen Empore gefüllt.
Der Ostersonntag gehört der Land-
jugend. Es ist sehr erfreulich auch 

die Jugend in unserer Kirche anzu-
treffen. Seit letztem Jahr unterstützt 
uns Melanie Pichler mit ihren Da-
men und bringt mit rhythmischen 
Liedern frischen Wind in unser Got-
teshaus.
Es sind ca. 70 Gottesdienste im Jahr, 
die gestaltet werden sollen, des-
halb gibt es da noch unseren Diakon 
Helmut Högler, Pastoralassistentin 
Christiane Bogensberger sowie mei-
ne Wenigkeit, die die Lücken füllen. 
Da es aber doch noch einige Lücken 
gibt, würde ich mich auf Unterstüt-
zung freuen. Es gibt so viele ver-
steckte Talente, die vor den Vorhang 
geholt werden sollten!
Wer Interesse hat, sich ins Kirchen-
leben einzubringen oder sein Talent 
der Allgemeinheit zur Verfügung zu 
stellen, darf sich gerne melden! In 
Gesellschaft geht es oft leichter und 
gemeinsam ist Vieles machbar! 
Auf jeden Fall ist es einen Messbe-
such wert, um in den Genuss der 
verschiedenen Klänge zu kommen 
und so auch ein Dankeschön von 
der Pfarrgemeinde auszudrücken!

Eva Rettenwender

Filzm
oos
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Gottesdienst gestaltung
Das gehört einmal gesagt ...
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Danke loisi Jubelsonntag
unsere gute Seele Herzliche Einladung

Am Dienstag, 25. Februar 2025 be-
dankte sich die Pfarre bei Loisi 
Schröcker für den Mesnerdienst, 
den sie fast drei Jahre für die Pfarre 
verrichtet hat, mit einem Frühstück 
im Pfarrhof. 
Aus gesundheitlichen Gründen ist 
sie leider nicht mehr in der Lage alle 
Aufgaben, die dieser Dienst mit sich 
bringt, auszuführen. Für ihren Ein-
satz möchten wir uns recht herzlich 
bedanken und wünschen ihr alles 
Gute für die weiteren Lebensjahre. 
Auch bei Frank Lynch bedanken 
wir uns recht herzlich für die Be-
reitschaft den Mesnerdienst zu 
übernehmen und wünschen ihm al-
les Gute und Gottes Segen für diese 
würdevolle Aufgabe. 

Sylvia Rettenwender

Am Sonntag, 12. Oktober 2025   fei-
ern wir wieder in einem gemeinsa-
men Fest- und Dankgottesdienst mit 
allen Jubelpaaren und deren Fami-
lien das Hochzeitsjubiläum. Alle 
die in diesem Jahr das 25-, 40-, 50-, 
60- oder sogar das 65jährige Jubilä-
um feiern sind herzlich eingeladen 
mitzufeiern. Wir ersuchen alle Paa-
re, die mitfeiern möchten, sich im 
Pfarrbüro zu melden.
Besonders jene Paare, die auswärts 
geheiratet haben, aber in Filzmoos 
wohnhaft sind, da diese nicht in 
unseren Büchern aufscheinen. 
Tel. 06453/8526
oder 0676/8746 5532 
oder pfarre.filzmoos@eds.at

Sylvia Rettenwender
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Kinderkrippenspiel
am heiligen Abend

Am Nachmittag des  Heiligen 
Abends 2024 wurde in unserer Kir-
che wieder ein besonderes Krip-
penspiel aufgeführt. Pfarrer Werner 
brachte gemeinsam mit engagierten 
Kindern und Erwachsenen die Bot-
schaft von der Geburt Jesu an die 
Kirchenbesucher weiter. 
Es waren  herzerwärmende Momen-
te, als die Kinder in die Rollen der 
Heiligen Familie, der Hirten und der 
Engel geschlüpft sind. Jeder einzel-
ne Beitrag, sei es ein gesprochenes 

Wort, ein gesungenes Lied oder eine 
liebevoll gestaltete Szene, hat  dazu 
beigetragen, dass unsere Herzen im 
Einklang mit der Weihnachtsfreude 
schlagen konnten.
Am Ende bekam noch jedes Kind 
ein Fläschchen mit Weihwasser, um 
den Segen Gottes mit nach Hause zu 
nehmen.
Vielen Dank an alle, die zum Gelin-
gen beigetragen haben. 

Sylvia Rettenwender

Filzm
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Ostern ist das höchste Fest im Kir-
chenjahr – ein Fest der Hoffnung, 
des Lebens und der Gemeinschaft. 
Viele traditionelle Bräuche beglei-
ten diese Zeit und erinnern uns an 
die Bedeutung der Auferstehung 
Christi. Um diese wertvollen Tradi-
tionen nicht in Vergessenheit geraten 
zu lassen, möchten wir als Landju-
gend Filzmoos gemeinsam mit den 
Volksschulkindern alte Osterbräuche 
wieder aufleben lassen. Vor der Kar-
woche werden wir gemeinsam Palm-
buschen binden, ein schöner Brauch, 
der an den Einzug Jesu in Jerusalem 
erinnert. Die gesegneten Palmbu-

ostersonntag
Osterbräuche leben

schen stehen für den Glauben und 
den Schutz Gottes. Ebenso werden 
wir Ostereier färben, ein Symbol des 
neuen Lebens und der Auferstehung 
Christi. Am Ostersonntag gestalten 
wir die feierliche Messe musika-
lisch mit und laden im Anschluss 
alle herzlich ein, am Kirchplatz beim 
traditionellen Osterei-Pecken dabei 
zu sein. Wir freuen uns auf viele ge-
meinsame Momente und laden die 
gesamte Pfarrgemeinde herzlich ein, 
mit uns diese schönen Ostertraditio-
nen zu pflegen und zu feiern.

Landjugend Filzmoos

statistik Filzmoos Taufen
November: 	 Josef Salchegger
			   Elisabeth Jäger
März:		 Anton Ebner
			   Noah Kirchgasser

Verstorben aus der Gemeinschaft
November: 	 Barbara Rettenwender
		  	 Eva Rettenwender
Jänner: 	 Alois Gappmaier
			   Georg Rettensteiner
Februar:	 Johann Habersatter
März:		 Renate Gappmaier

Pfarrstatistik 2024:
	 1145	 Katholiken 
	 (Stand 31.12.2024)

	 10	 Taufen
	 2	 Trauungen
	 8	 Beisetzungen
	 16	 Erstkommunionkinder
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Sternsinger aktion
Eine Mission mit gutem Geist

Voller Freude und Tatendrang 
machten sich die Sternsinger auf 
den Weg, um euch den Segen Gottes 
zu bringen.
Unter der Begleitung von Hans Vier-
tahler, Hans Buchsteiner, Hans-Peter 
Kirchgasser und Rosi Rettenwender 
gingen sie an 2 Tagen in 3 Gruppen 
von Haus zu Haus. 10 Burschen und 
Mädchen nahmen sich in den Fe-
rien Zeit um diese Tradition beizu-
behalten.  Am 6. Jänner gestalteten 
wir mit tatkräftiger Unterstützung 
von Melanie Pichler mit ihrer Gitar-

re den Festgottesdienst. So konnten 
wir mit vielen Messbesuchern die 
Sternsingeraktion perfekt abschlie-
ßen! Ein Dankeschön an alle für die 
tolle Unterstützung!

Euch allen ein Vergelt´s Gott für die 
herzliche Aufnahme der Hl. 3 Kö-
nige, die Verköstigung sowie den 
Spenden! Es konnte ein Betrag von 
Euro 7.764,07 der Dreikönigsaktion 
überwiesen werden!

Eva Rettenwender

Filzm
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unsere ministranten
Eine gute Gemeinschaft

Wir möchten hervorheben, dass uns 
zwei “neue” Ministranten seit No-
vember letzten Jahres unterstützen!  
Leonie Rettenwender und Sebastian 
Pichler wurden feierlich am Christ-
königsonntag, den 24.11.2024 in un-
sere Gruppe aufgenommen - schön, 
dass ihr nun auch aktiv die Messen 
mitgestaltet! Somit waren die er-
eignisreichen Weihnachtsfeiertage 
gesichert – ALLE Ministranten stan-
den unermüdlich bereit, um die Got-
tesdienste gebührend zu feiern!  
Ein großes Lob und großen Dank 

an alle, die sich immer einbringen 
und helfen! Großen Einsatz verlangt 
auch wieder das Osterfest von allen 
ab – aber mit soo braven Ministran-
ten wird alles super klappen! 
Mit Freude fiebern wir nun auch der 
Firmung und der Erstkommunion 
entgegen – auf diesem Wege würde 
ich mich sehr freuen, wenn viele 
Zweitklässler sich dazu entscheiden 
in den Ministrantendienst einzutre-
ten!  
Je größer die Gruppe ist, umso ab-
wechslungsreicher können die 
Dienste und Messen gestaltet wer-
den – ich persönlich bin immer sehr 
begeistert, wenn bei den Hochfesten 
der Altarbereich überquillt - das ist 
einfach am schönsten! 

Im Mai wird wieder, wie vor 2 Jah-
ren, ein Kinderfest in St. Veit gestal-
tet, an dem die Ministranten teilneh-
men dürfen - ich freue mich schon 
sehr auf diesen tollen Nachmittag.     
Spiele – Spiele - Spiele!!! 
In diesem Sinne wünsche ich allen 
alles Gute – eure 

Heidi Gappmaier
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Besonderer Gottesdienste
in der Osterzeit

Sonntag, 13. April 2025 – Palmsonntag
8.15 Uhr	 Palmweihe beim Haus Nagl anschl.
			   Prozession in die Kirche und Pfarrgottesdienst

TRIDUUM SACRUM 
– DIE HEILIGEN TAGE:

Gründonnerstag 17. April 2025
18.00 Uhr	 Das letzte Abendmahl, anschließend stille Anbetung 
		  und Beichtgelegenheit

Karfreitag	 18. April 2025
15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg

18.00 Uhr	 Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu

		  anschließend stille Anbetung und Beichtgelegenheit

Karsamstag	 19. April 2025
21.00 Uhr	 Die Feier der Hl. Osternacht

Ostersonntag	 20. April 2025
19.00 Uhr	 Hochfest der Auferstehung des Herren

Ostermontag	  21. April 2025
19.00 Uhr  	 Pfarrgottesdienst

In der Osternacht und am Ostersonntag werden jeweils nach den 
Gottesdiensten die mitgebrachten Speisen gesegnet. 
Die Tafelsammlungen am Karsamstag und am Ostersonntag werden  
für die Kirchenheizung verwendet. 

Filzm
oos
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Donnerstag, 29. Mai 2025
8.15 Uhr	 Festgottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Samstag, 31. Mai 2025
9.00 Uhr	 Firmung

Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
8.15 Uhr	 Pfingst-Festgottesdienst

Pfingstmontag, 9. Juni 2025
8.15 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Donnerstag, 19. Juni 2025
8.15 Uhr	 Festgottesdienst mit Fronleichnamsprozession

Sonntag, 22. Juni 2025
8.15 Uhr	 Fest der Heiligen Erstkommunion

Maidandachten: 
Freitag, 2. Mai 		  19.00 Uhr Maiandacht - Kalvarienberg
Freitag, 9. Mai 		  19.00 Uhr Maiandacht - Wallehen
Freitag, 16. Mai 	 19.00 Uhr Maiandacht - Gseng
Freitag, 23. Mai 	 19.00 Uhr Maiandacht - Kirche
Freitag, 30. Mai 	 16.00 Uhr Maiandacht der Senioren 
				    – Kapelle Maria am Steineggl

Fatimafeiern sind am 13. jeden Monats 
	 18.00 Uhr Rosenkranz, Lobpreis und Beichtgelegenheit
	 19.00 Uhr Heilige Messe mit anschließender Lichterprozession 

Heilige Messe in der Pfarrhofskapelle
immer Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag um 7.30 Uhr 
Alle Termine sowie aktuelle Infos finden Sie auf unserer Webseite 

www.filzmooser-kindl.at
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Sternsinger Aktion
43 Sternsinger für eine tolle Mission
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Sternsinger Aktion
43 Sternsinger für eine tolle Mission

Am 2. und 3. Jänner machten sich 
die Königinnen und Könige in der 
Pfarre Flachau auf den Weg, um den 
Segen in die Häuser zu bringen. An 
diesen beiden Tagen konnten die 
insgesamt 43 Sternsinger eine be-
achtliche Summe in der Höhe von 
11.840,25 € für Kinder in Not sam-
meln. Wir möchten uns sehr herz-
lich bei allen königlichen Hoheiten, 
die auf Ski oder zu Fuß unterwegs 
waren, bedanken. 
Der krönende Abschluss war der 
feierliche Sternsingergottesdienst 
am 05. Jänner. Nach diesem Gottes-

dienst wurden alle Sternsinger und 
Begleiter traditionell von unserem 
Bürgermeister Thomas Oberreiter 
noch auf Würstel und Getränk ein-
geladen – ein herzliches Vergelt´s 
Gott.
Wirklich ein ganz besonderer Dank 
allen Begleiterinnen und Helferin-
nen, welche die Sternsingeraktion 
tatkräftig unterstützt haben. Vielen 
Dank auch an alle, die die Kinder 
liebevoll aufgenommen und ihre 
Türen und Herzen geöffnet haben.

Birgit Kramer
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Ministrantennews
aus Flachau

Am Christkönigsonntag, 24. No-
vember 2024, wurden traditionell 
die neuen Ministranten feierlich 
aufgenommen bzw. altgediente ver-
abschiedet.
Diesmal hat Eva-Maria Schiefer mit 
dem Ministrantendienst begonnen. 
Bei dieser Feier wurden auch Eh-
rungen für langjährige Ministranten-
dienste vorgenommen. Von Seiten 
der Pfarre gratulieren wir allen Aus-

gezeichneten. Von Hannah Kaml 
mussten wir uns leider verabschie-
den. Wir bedanken uns herzlich 
für ihren verlässlichen Dienst.  Wir 
bedanken uns bei allen fünfzehn 
Ministranten für ihren wertvollen 
segensreichen Dienst am Altar und 
wir wünschen allen viel Freude bei 
ihrer wichtigen Aufgabe

PA Christiane Bogensberger

Jungschar-Faschingsparty
Spiel und Spaß im Pfarrhof

Flachau
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Jungschar-Faschingsparty
Spiel und Spaß im Pfarrhof

In unserer Februar-Jungscharstun-
de tummelten sich viele verkleidete 
Jungscharkinder, bei unserer legen-
dären Jungschar-Faschingsparty. 
Der Pfarrhof wurde mit lauter Musik 
und lustigen Spielen auf den Kopf 
gestellt. Nach dieser tollen Feier 
sind wir jetzt bereit für die Fasten-
zeit, wo wir auch gemeinsam den 
Kreuzweg Jesu betrachten werden. 
Termin für den Kreuzweg, gestaltet 

von der Jungschar Flachau, ist am 
Donnerstag, dem 27. März 2025 um 
17.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Vorschau für alle Jungscharkinder 
und Ministranten von Flachau: wir 
fahren am Samstagnachmittag, 10. 
Mai 2025 gemeinsam zum große 
Kinderfest nach St. Veit.

Birgit Kramer
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Flachau

Gottesdienste
der Pfarre Flachau

Sonntagsgottesdienst
08.15 Uhr 	 1., 3. und 5. Sonntag im Monat:	
19.00 Uhr 	 2. und 4. Sonntag im Monat:		

Jeden Mittwoch
19.00 Uhr	 Abendgottesdienst:	

Samstag, 12.04.2025	
15.30 Uhr 		  Feier der Kinder-Palmweihe
	
Sonntag, 13.04.2025	 Palmsonntag
19.00 Uhr		  Feier der Palmsonntagsliturgie mit Palmweihe

TRIDUUM SACRUM – DIE HEILIGEN TAGE:

Gründonnerstag 17.04.2025
Gedächtnis des Letzten Abendmahles 

15.00 Uhr	 Kinderabendmahlfeier
20.00 Uhr	 Abendmahlfeier 

Karfreitag 	 18.04.2025
Tag des Leidens und Sterbens Christi / Strenger Fasttag

15.00 Uhr	 Kinderkreuzweg 
20.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie – Kreuzverehrung
		  Bitte weiße oder gelbe Blumen mitnehmen!

Karsamstag 	 19.04.2025
Tag der Grabesruhe unseres Herrn

15.00 Uhr   	 Kinderauferstehungsfeier
20.00 Uhr   	 Feier der heiligen Osternacht – 
       		 anschl. Speisensegnung
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Gottesdienste

Ostersonntag 	20.04.2025
08.15 Uhr	 Festgottesdienst anschl. Speisensegnung
		  Die Jungschar-Kinder verkaufen nach der Hl. Messe 
		  wieder selbstgefärbte Ostereier
	
Ostermontag 	 21.04.2025
08.15 Uhr	 Hl. Amt

Sonntag,	 18.05.2025
08.15 Uhr	 Erstkommunion

Mittwoch,	 28.05.2024
18:00 Uhr 	 Bittgang zur Madaukapelle anschließend Hl. Messe 

Donnerstag,	 29.05.2025 - Christi Himmelfahrt
19.00 Uhr      	Festgottesdienst

Samstag	 31.05.2025 - Hl. Firmung
15:00 Uhr 	 in Altenmarkt

Montag,	 02.06.2025 - Ewige Anbetung
09.00-19.00 Uhr 
Alle sind herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem Herrn zu verbringen, 
anzubeten und aufzutanken.

Sonntag,        	 08.06.2025 - Pfingstsonntag
Hochfest des Heiligen Geistes 
19.00 Uhr 	 Festgottesdienst

Montag          	 09.06.2025 - Pfingstmontag
19:00 Uhr 	 Hl. Amt

Fl
ac

ha
u
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Flachau

Donnerstag,  	 19.06.2025 - Fronleichnam
                       	 Hochfest des Leibes und Blutes Christi
19.00 Uhr 	 Festgottesdienst

Sonntag, 	 29.06.2025 – Herz-Jesu-Prangtag
08.15 Uhr	 Festgottesdienst – anschl. Prozession

Freitag, 	 04.07.2025 – Schulschluss 
08.00 Uhr	 Schulschlussgottesdienst der VS Flachau 

Maiandachten
Freitag, 	 02. Mai 2025, 19.00 Uhr in der Pfarrkirche
Freitag,	 09. Mai 2025, 19.00 Uhr bei der Kaswurmkapelle
Freitag,	 16. Mai 2025, 19.00 Uhr bei der Jägerbauerkapelle
Freitag,	 23. Mai 2025, 19.00 Uhr bei der Madaukappelle
Mittwoch, 	 28. Mai 2025, 18.00 Uhr Bittgang zur Madaukapelle 
		  mit kurzer Maiandacht, anschl. 
		  19.00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche

Tauftermine
jeweils an folgenden Samstagen in der Pfarrkirche:
* 03. Mai * 07. Juni * 05. Juli* 02. August

Eheseminar
Samstag, 15. November 2025 im Pfarrhof Flachau
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statistik Flachau

Taufen
November:
	 Lukas Eder
Dezember:
	 Leo Buchsteiner
Februar:
	 Marlene Elisabeth Tranninger
März: 
	 Leonhard Salchegger

Verstorben aus der Gemeinschaft
November: 	 Johann Fischbacher

Pfarrstatistik 2024:
1250	 Katholiken 
(Stand 31.12.2024)

13		  Taufen 
9		  Trauungen
20		 Beisetzungen
27 	 Erstkommunionkinder
10		  Firmungen



Morgen
Freude.

Die Nacht ist noch 
voll Weinen,
doch mit dem

kommt die

Psalm 30,6


